
Bayerncup
vom 13. Juni bis 15. Juni 2008

Der Bayerische Schachbund lädt recht herzlich ein zu seinem
Qualifikationsturnier für den Deutschlandcup während der Schach-
Olympiade in Dresden. Der Bayerncup wird gleichzeitig in zwei
Turnieren in Nord- und Südbayern durchgeführt.

  Bayerncup Nord
    
    Spielort:

    Ansprechpartner:

   Bankverbindung:

SV Würzburg 1865

Stadtteilzentrum Grombühl
Gutenbergstraße 11 (Parkhaus: Grombühlstr. 51 )
97080 Würzburg, (Straßenbahn-Haltest. Felix-Fechenbach-Haus)

Wolfgang Saftenberger
Tel.: 09 31 / 88 66 24
Mail: wolfgang@saftenberger.com 

Sparkasse Mainfranken 
Kontonummer: 10242147   BLZ: 79050000 

  Bayerncup Süd

    Spielort:

    Ansprechpartner:

    Bankverbindung:

Schacklub Weilheim, gegr. 1883

Zum Gemeindehaus Marnbach
Seeshaupter Str. 10, 82362 Weilheim-Marnbach

Franz Gessl
Tel. 0881/49705, 0881/2465, 0151/19009741
Mail: Franz@Gessl.de

SK Weilheim
Vereinigte Sparkassen Weilheim 
Kontonummer: 5173   BLZ: 703 510 30

  Terminplan Freitag, 13. Juni 2008
      
Freitag, 13. Juni 2008    
Samstag, 14. Juni 2008
Samstag, 14. Juni 2008
Sonntag, 15. Juni 2008
Sonntag, 15. Juni 2008

15.30 Uhr

16.00 Uhr
10.00 Uhr
16.00 Uhr
10.00 Uhr
16.00 Uhr

Meldeschluss,
Anwesenheitskontrolle
1. Runde
2. Runde
3. Runde
4. Runde
5. Runde

.Anmeldung , Startgeld: Voranmeldung wird erbeten bis 30.05.2008 an die oben aufgeführten
Ansprechpartner der beiden Turniere. Bei gleichzeitiger
Überweisung des Startgeld beträgt das Startgeld 25 € (Jugendliche,
geb. 1990 und später 15€), bei Anmeldung am ersten Spieltag
beträgt das Startgeld 30 € (Jugend: 20€). 
Vorangemeldete Spieler bestätigen bitte zur Anwesenheitskontrolle
ihre Teilnahme.



Preise Es werden Preise ausgeschütte. Die Höhe der Preise richtet sich nach
der genauen Anzahl der Teilnehmer.

Teilnahmeberechtigung Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler, die für einen Verein im
Bayerischen Schachbund oder für keinen Verein im Deutschen
Schachbund spielberechtigt sind. 

Gruppenschema
  Qualifikation

Jedes Turnier im Bayerncup wird in sechs Gruppen ausgetragen. In
jeder Gruppe besteht die Möglichkeit der Qualifikation für zwei oder
drei Wertungsklassen (Kategorien) des Deutschlandcups nach
folgendem Schema
Gruppen Bayerncup

Gruppe A
TWZ 2299 – 2100                    
                                                
Gruppe B
TWZ 2099 – 1900                    
Gruppe C
TWZ 1899 – 1700                    
Gruppe D
TWZ 1699 – 1500                    
Gruppe E
TWZ 1499 – 1200                    
                                                
Gruppe F
TWZ 1199 - 0001

Qualifikation zu Wertungsklassen 
des Deutschlandcup
WK 15: TWZ 2399 - 2300
WK 14: TWZ 2299 – 2200
WK 13: TWZ 2199 – 2100
WK 12: TWZ 2099 – 2000
WK 11: TWZ 1999 – 1900
WK 10: TWZ 1899 – 1800
WK 9:   TWZ 1799 – 1700
WK 8:   TWZ 1699 - 1600
WK 7:   TWZ 1599 – 1500
WK 6:   TWZ 1499 – 1400
WK 5:   TWZ 1399 – 1300
WK 4:   TWZ 1299 – 1200             
WK 3:   TWZ 1199 - 1100
WK 2:   TWZ 1099 – 1000
WK 1:   TWZ 0999 – 0001

Maßgeblich für die Zuordnung zu den Gruppen ist die DWZ oder
ELO (TWZ) vom Januar 2008. In jeder Gruppe qualifizieren sich die
fünf bestplatzierten Spieler jeder Wertungsklasse WK für den
Deutschlandcup.

Modus In jeder Gruppe wird ein Turnier in fünf Runden nach Schweizer
System gespielt. 

Die Bedenkzeit beträgt je Spieler 2 Stunden für die ersten 40 Züge
und eine weitere halbe Stunde für den Rest der Partie.

Das Turnier wird zur DWZ- und ELO-Auswertung eingereicht.

Zuständiger Spielleiter Stephan Hösl, 2. Bundesspielleiter
Tel. 089/6904296 (p), Tel. 089/21952681 (d)
E-Mail: stephan.hoesl@t-online.de

gez.
Stephan Hösl
2. Bundesspielleiter




